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8

Das Handinnere des Kindes wird gestreichelt,  
mit der letzten Zeile gekitzelt.

Da hast ’nen Taler,
geh auf den Markt,
kauf dir ’ne Kuh,
Kälbchen dazu.
Das Kälbchen hat ein Schwänzchen.
Dideldideldänzchen.



9 Das ist der Daumen, 
der schüttelt die Pflaumen, 
der sammelt sie auf, 
der trägt sie heim, 
und der Kleinste isst sie ganz allein.

Bei jeder Zeile deutet man auf einen anderen Finger,  
indem man mit dem Daumen beginnt.



10 Der ist ins Wasser gefallen,
der hat ihn wieder herausgeholt,
der hat ihn ins Bett gelegt,
der hat ihn zugedeckt,
und der hat ihn wieder aufgeweckt.



11

Die Kinder kleben sich auf die Nägel der Zeigefinger  
Papierschnitzel und legen sie auf den Tisch.  
An entsprechender Stelle wird eine Bewegung in die Luft gemacht,  
und statt der Zeigefinger die Mittelfinger ohne Papierschnitzel  
auf den Tisch gelegt. Dann alles wieder zurück.

Es saßen zwei Tauben auf einem Dach.
Die eine flog weg,
die andre flog weg.
Die eine kam wieder,
die andre kam wieder.
Da saßen sie alle beide wieder.



12

Himpelchen und Pimpelchen, 
die saßen auf ’nem Berg. 
Himpelchen – ein Heinzelmann 
und Pimpelchen – ein Zwerg. 
Sie blieben lange oben sitzen 
und wackelten mit den Zipfelmützen. 
Doch nach siebenundzwanzig Wochen 
sind sie in den Berg gekrochen. 
Da schlafen sie in guter Ruh,
drum sei jetzt still 
und höre zu: 

Schnarchgeräusch nachahmen!

Die Fäuste werden auf den Tisch gelegt, Daumen (Zwerg 
und Heinzelmann) nach oben gestreckt bzw.  
in die Fäuste geschoben.



Es verschwindet jeweils ein Finger von der Tischkante.

13

Zehn Gänse im Haberstroh, 
die saßen da und waren froh. 
Da kam der Fuchs gegangen 
und wollte eine fangen 
und sagte: So! 
Neun Gänse im Haberstroh ...

usw.



Kinne Wippchen,
rote Lippchen,
Stuppelnäschen,
Augenbräunchen,
zipp-zipp Härchen.

Die entsprechenden Teile des 
Gesichts werden berührt, an 
den Haaren wird gezogen.
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Bei jeder Zeile deutet man auf einen anderen Finger,  
indem man mit dem Daumen beginnt.

Da kommt die Maus,
da kommt die Maus.
Klingelingeling!
Ist der Herr zu Haus?



Kommt ein Mäuschen,
kommt ein Mäuschen,
will ins Häuschen,
da rein, da rein!

Die Hand läuft über den  
Bauch des Kindes bis zum 
Kinn, wo sie kitzelt.
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Dieser Vers und die folgenden werden gesagt, 
wenn das Kind sich gestoßen hat. Dabei wird die 
betreffende Stelle gestreichelt.

Heile, heile Kätzchen,
das Kätzchen hat vier Tätzchen
und einen langen Schwanz –
morgen ist alles wieder ganz.
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18 Heile, heile Segen,
drei Tage Regen,
drei Tag geht der Wind:
heile – heile, liebs Kind.



19Heile, heile Segen,
drei Tage Regen,
drei Tag geht der Wind:
heile – heile, liebs Kind.

Dreiblättrig Kraut,
heil mir die Haut,
still mir das Blut,
dass mir’s nimmer weh tut.



20 Mäh, Lämmchen, mäh!
Das Lämmchen lauft in Wald,
da stieß sich’s an ein Steinchen,
tat ihm weh sein Beinchen,
da schrie das Lämmchen mäh.

Mäh, Lämmchen, mäh!
Das Lämmchen lauft in Wald,
da stieß sich’s an ein Stöckelchen,
tat ihm weh sein Köppelchen,
da schrie das Lämmchen mäh.



21 Mäh, Lämmchen, mäh!
Das Lämmchen lauft in Wald,
da stieß sich’s an ein Sträuchelchen,
tat ihm weh sein Bäuchelchen,
da schrie das Lämmchen mäh.

Mäh, Lämmchen, mäh!
Das Lämmchen lauft in Wald,
da stieß sich’s an ein Hölzchen,
tat ihm weh sein Hälschen,
da schrie das Lämmchen mäh.
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